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Agenda

MaRiX- Software Teil 1: Allgemeiner Überblick

– Risikoprozess mit MaRiX

– Erfassen und Planen

MaRiX-Software Teil 2: Funktionen und Risikobericht

 Berechnen und Analysieren

 Dokumentieren und Freigeben

 Sonstiges

Agenda

http://www.photos.com/en/search/close-up?eqvc=116321&oid=4913099&a=&pt=&k_mode=all&k_exc=&cid=&date=&ct_search=&k_var=puzzle&bl=/en/search/index?f_h=1&f_i=1&f_o=1&f_v=1&f_b=1&f_c=1&k_var=puzzle&k_mode=all&big=1&srch=Searching...&&ofirst=&srch=Y&hoid=e3f6739a59898c4af9fc6d7f66ef420a
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Risikoprozess mit MaRiX

Import

Freigegebene 
Auswertungen

Erfassen und Planen

Szenarien

Risikovorgaben

Mandantendaten

Marktdaten

Kalibrierung

Freigabe

Risikobericht

Berechnen und Analysieren

Berechnungsszenarien anlegen

Berechnung durchführen

Auswertungen analysieren

Daten und Szenarien importieren

Bericht erzeugen

Dokumentieren und Freigeben

Freigeben von Berechnungsergebnissen

Aufgaben bearbeiten

Texte erfassen

Risikobericht erzeugen

Risikoprozess
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Berechnen und Analysieren

Berechnungsszenarien anlegen

Berechnung durchführen

Auswertungen analysieren

Daten und Szenarien importieren

Berechnen

und 

Analysieren
 Import

Szenarien       

Berechnungen 

Analyse

Dokumentieren

und

Freigeben

Erfassen 

und Planen 
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Daten und Szenarien importieren

– Importiert werden in Excel erfasste Daten und Szenarien

– Die Import-Frequenz ist abhängig von den Inhalten

Berechnen

und 

Analysieren
 Import

Szenarien       

Berechnungen 

Analyse

Dokumentieren

und

Freigeben

Erfassen 

und Planen 
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Daten und Szenarien importieren

– Unterscheidung zwischen Daten und Szenarien

• Daten repräsentieren eine aktuell gültige Ausgangsituation (z.B. Bilanz).

• Szenarien prognostizieren die Entwicklung in der Zukunft.

– Unterscheidung zwischen Default-Inhalten und 

unternehmensspezifischen Inhalten

• Die WestLB und xapio schlagen Inhalte bei den Marktdaten und 

Marktszenarien vor. 

• Mandantendaten und -Szenarien sind individuell.

– Unterscheidung zwischen optionalen Szenarien und 

obligatorischen Szenarien

• Das Allokationsszenario ist ein optionales Szenario. Berechnungen 

können auch ohne Zuordnung eines Allokationsszenarios durchgeführt 

werden.

• Alle anderen Szenarien sind obligatorisch.

Berechnen

und 

Analysieren
 Import

Szenarien       

Berechnungen 

Analyse

Dokumentieren

und

Freigeben

Erfassen 

und Planen 
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Berechnungsszenarien anlegen

• Typen von Szenarien

– Optimistisches Szenario

– Realistisches Szenario

– Pessimistisches Szenario

• Teilszenarien

– Marktszenarien mit Planung von Zins, Spread, Index Performanz und 

Marktabhängigkeiten wie Volatilität und Korrelationen

– Unternehmensszenarien

– Allokationsszenarien (optional)

• Gesamtszenarien

– Gruppierung von Teilszenarien

Berechnen

und 

Analysieren
 Import

Szenarien

Berechnungen 

Analyse

Dokumentieren

und

Freigeben

Erfassen 

und Planen 
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Berechnungen durchführen

– Berechnungen simulieren die Entwicklung der Ausgangsdaten auf 

Basis von Szenarien.

– Berechnungsläufe werden auf Gesamtszenarien gestartet.

– Jährliche Fortschreibung der Daten

– Planungs- und Berechnungshorizont von fünf Jahren

– Entwicklung und Berechnung neuer Marktwerte

– Entwicklung der Unternehmensdaten

• Ermittlung der Bestandsentwicklung aus geplanten Ab- und Zugängen

• Ab- und Zuschreibungen

• Schätzung der Deckungsrückstellungen 

• Berechnung der Beteiligung der VN an Bewertungsreserven

• Reallokation von Anlagen

• Erstellung Jahresabschluss (Bilanz und GuV)

Berechnen

und 

Analysieren
 Import

Szenarien       

Berechnungen

Analyse

Dokumentieren

und

Freigeben

Erfassen 

und Planen 
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Auswertungen analysieren

• Berechnungsergebnisse in Form von Excel-Auswertungen

• Auswertungen zu den Risikokategorien

• Prognosen zu Bilanz und GuV

• Adaption von BaFin-Berichten 

– Stresstest 

– Solvabilität

• Sonstige Auswertungen 

– Entwicklung Bestände

– Kapitalanlagen

– Ruinwahrscheinlichkeit

Berechnen

und 

Analysieren
 Import

Szenarien       

Berechnungen 

Analyse

Dokumentieren

und

Freigeben

Erfassen 

und Planen 
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Live-Präsentation
Berechnen

und 

Analysieren
 Import

Szenarien       

Berechnungen 

Analyse

Dokumentieren

und

Freigeben

Erfassen 

und Planen 
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Dokumentieren

und

Freigeben
Aufgaben

Texte

Freigabe

Risikobericht

Dokumentieren und Freigeben

Freigeben von Berechnungsergebnissen

Aufgaben bearbeiten

Freigegebene 
Auswertungen

Texte erfassen

Risikobericht

Risikobericht erzeugen

Berechnen

und 

Analysieren

Erfassen 

und Planen 
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Aufgaben

• Aufgaben

– Aufgaben und Aufgabengruppen

– Aufgaben Status

– Funktionen

– Filtern nach Funktionen

– Textblöcke

• Aufgaben Kontext

– BaFin-Hinweise

– Änderungsdatum

Dokumentieren

und

Freigeben
Aufgaben

Texte

Freigabe

Risikobericht

Berechnen

und 

Analysieren

Erfassen 

und Planen 
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Texte erfassen 

• Textblöcke

– Pro Aufgabe existiert ein Textblock

– Vorschläge von Textinhalten sind in MaRiX bereits vorhanden

– Referenzen auf freigegebene Berechnungsergebnisse mit Hyperlinks

– Formatierungen

– Einfügen von Textinhalten aus anderen Werkzeugen über die 

Zwischenablage.

Dokumentieren

und

Freigeben
Aufgaben

Texte

Freigabe

Risikobericht

Berechnen

und 

Analysieren

Erfassen 

und Planen 
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Freigeben von Berechnungsergebnissen

• Bedeutung

– „Berechnungen freigeben“ bedeutet, die Auswertung für den 

Risikobericht zur Verfügung zu stellen.

– Freigegebene Auswertungen werden durch eine erneute Berechnung 

nicht überschrieben.

– Archiviert werden nur freigegebene Auswertungen. 

• Freigabe-Aktivität

– Auswertungen können über Kontextmenü freigegeben werden.

– Auswertungen können per Drag&Drop als Hyperlink in einen Textblock 

referenziert werden, sie sind damit automatisch auch freigegeben.

Dokumentieren

und

Freigeben
Aufgaben

Texte

Freigabe

Risikobericht

Berechnen

und 

Analysieren

Erfassen 

und Planen 
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Risikobericht erzeugen

• Risikobericht

– Der Risikobericht dient zur Dokumentation des Risikomanagements.

– Textblöcke werden bei der Erzeugung des Risikoberichts an 

entsprechender Stelle in die Vorlage eingefügt.

– Mit Hyperlinks referenzierten Auswertungen werden in einer 

Referenzliste am Ende des Risikoberichts automatisch aufgelistet.

• Wordvorlage

– Eine Wordvorlage definiert die Struktur des Risikoberichts.

– Die Wordvorlage kann individuell angepasst werden, sofern die 

Platzhalter (=Feldvariablen) erhalten bleiben. 

• Startseite

• Kopf- und Fußzeilen

• Layout

• …

Dokumentieren

und

Freigeben
Aufgaben

Texte

Freigabe

Risikobericht

Berechnen

und 

Analysieren

Erfassen 

und Planen 
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Risikobericht erzeugen

Allgemeines Unternehmensprofil

Benennung von Verantwortlichen

Genutzte Datenquellen

Berichtswege

Festlegung Innerbetrieblicher Leitlinien

Geschäfts- und Risikostrategie

Adressaten des Berichts

Frequenz des Berichts

Risikoeinschätzungen

Wesentliche risikostrategische Vorgaben

Zeitpunkte der Überprüfung

Risikokontrollprozess (<siehe nächste Folie>)

Unternehmensinterne Kommunikation und Risikokultur

Qualitätssicherung

Interne Revision

Interne Kontrollen

Funktionsausgliederung

Notfallplanung

Information und Dokumentation

– Inhalt des Risikoberichts:
Dokumentieren

und

Freigeben
Aufgaben

Texte

Freigabe

Risikobericht

Berechnen

und 

Analysieren

Erfassen 

und Planen 
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Risikobericht erzeugen

Risikokontrollprozess

Risikoidentifikation

Risikoanalyse- und Bewertung

Versicherungstechnisches Risiko

Marktrisiko

Kreditrisiko (inkl. Länderrisiko)

Operationelles Risiko

Liquiditätsrisiko

Konzentrationsrisiko

Strategisches Risiko

Reputationsrisiko

Risikotragfähigkeit

Risikodeckungsmasse

Bewertung des Risikokapitalbedarfs

Ergebnis der Risikoüberwachung

– Inhalt des Risikoberichts (Fortsetzung):
Dokumentieren

und

Freigeben
Aufgaben

Texte

Freigabe

Risikobericht

Berechnen

und 

Analysieren

Erfassen 

und Planen 
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Live-Präsentation

Dokumentieren

und

Freigeben
Aufgaben

Texte

Freigabe

Risikobericht

Berechnen

und 

Analysieren

Erfassen 

und Planen 
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Sonstiges

• Hilfesystem

– Interaktives Hilfesystem

– Beschreibung der Funktionalität 

– Beschreibung des fachlichen Modells

• Update

– Aktualisierung von Marktdaten und -Szenarien

– MaRiX Software-Erweiterungen und Verbesserungen

Sonstiges
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Sonstiges

• Archivierung

– Formeln, Parameter, Methoden, Verfahren, Handlungen, 

Festlegungen, Entscheidungen müssen dokumentiert und 

damit archiviert werden.

– Das betrifft in MaRiX:

• Freigegebene Berichtsteile und Auswertungen

• Importierte Ausgangsdaten und Szenarien

• Arbeitsmappen zur Nachvollziehbarkeit der Berechnungslogik

• Textblöcke

Sonstiges
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Claudia Knauff

Dipl. Informatikerin
Management Consultant

xapio GmbH
Nymphenburger Straße 90e
80636 München

Phone: +49 89 12119717
Fax: +49 89 12119718
Email:   c.knauff@xapio.de
Internet:        www.xapio.de

Referentin


